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Zum Buch 
Einfühlsam, ganzheitlich, kompetent. 

Die von Brustkrebs betroffenen Frauen sehnen das Ende der Chemo- und 

Strahlenbehandlung herbei und freuen sich darauf, in ein „normales“ 

Leben zurückzukehren. Wenn es soweit ist, fühlen sie sich jedoch häufig 

unsicher und allein gelassen. Sieben hochkarätige Autoren, darunter 

namhafte Experten, haben es sich zur Aufgabe gemacht, betroffene 

Frauen „vom Krankenhaus abzuholen“ und in ein selbstbestimmtes, 

glückliches Leben zu begleiten. Tausende von Fragen tauchen auf: Was 

kann und muss ich an meinem Alltag ändern, damit ich gesünder lebe? 

Welcher Arzt betreut mich in der Nachbehandlung? Welche Medikamente 

sind jetzt angezeigt oder überflüssig? Was sagen Tumormarker aus? 

Können Nahrungsergänzungsmittel hilfreich sein? Welche Sportarten sind 

jetzt gut für mich? Was muss ich für eine eventuelle Schwangerschaft 

beachten? In einem einzigartigen Zusammenspiel geben die sieben 

Experten den Frauen die Sicherheit und Geborgenheit, die sie jetzt 

brauchen. Mit stimmungsvollen Fotos von Carmen Lechtenbrink. 
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Mit Themen über medizinische Nachsorge sowie Bewegung, Er-

nährung, Naturheilkunde, die inneren Heilkräfte und die gute Ba-

lance im Alltag stellt das Buch das Leben selbst in den Mittelpunkt 

und rückt die Krankheit in den Schatten.

Wir wünschen Ihnen eine bereichernde Lektüre mit Impulsen für 

einen gelingenden neuen Alltag.

Ihr Wolfgang Janni

Liebe Leserin,

vor drei Jahren ist Herr Prof. Janni an mich herangetreten, mit dem 

Wunsch und der Bitte, gemeinsam mit ihm und anderen Autoren 

ein ganz neues Werk zu schreiben und dieses zu moderieren. Seine 

Idee stieß bei mir sofort auf  Zustimmung. Da ich selbst betroffen 

bin, weiß ich nur zu gut, wie sehr wir Hilfe suchen und brauchen – 

vor allem nach der akuten Krebsbehandlung, wenn uns die Frage 

quält, was man denn selbst tun kann, um sich zu stärken und wieder 

gesund zu werden. 

Wir trafen uns in Düsseldorf  am alten Hafen und schrieben ein 

Konzept. Während dieser Zusammenkunft wurde das Buch ge-

boren und in meinem Herzen verankert. Nun musste es nur noch 

wachsen. Gemeinsam suchten wir unsere für dieses Werk wichtigen 

Wir – für Sie
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Mitstreiter; Experten, denen die betroffene Frau am Herzen liegt 

und die ihr Wissen und ihre Erfahrungen gerne mit uns im geschrie-

benen Wort weitergeben möchten. Das war gar nicht so einfach, 

denn wir wollten viele Themen besprechen; ja, unser Ziel war es, 

die betroffene Frau ganzheitlich zu begleiten und zu beraten. Wohl 

Nach einem Jahr stand das Autorenteam fest, wir verabredeten 

uns zu einem ersten gemeinsamen Treffen in der Abtei Münster-

schwarzach bei Pater Anselm Grün und lernten uns kennen. So ent-

stand eine wunderbare Zusammenarbeit.

Ich freue mich sehr, dass wir außerdem meine Freundin Carmen 

es mit außergewöhnlichen Blickfängen künstlerisch bereichert.

Möge dieses Buch ein hilfreicher Begleiter für Sie sein.

Ihre Annette Rexrodt von Fircks

Wir – für Sie
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